Pressemitteilung

Liberales Ferienprogramm fand großen Anklang.

Auch in diesem Jahr führte die FDP-Ratsfraktion in Königswinter wieder ihr liberales Ferienprogramm durch. „ Ich freue mich, dass unser Programm so großen Anklang findet“ erklärte der Vorsitzende Dietmar Rüsch. „Knapp 100 Personen haben insgesamt an den einzelnen Veranstaltungen teilgenommen und wir konnten bei manchen Veranstaltungen infolge der Begrenzung  der Teilnehmerzahl nicht allen Nachfragen entsprechen“.
27.07.2010 Besichtigung der Hayes-Lemmerz Werke
Am Beginn des Programms stand ein Besuch bei dem Räder- Hersteller Hayes Lemmerz. Diplomingenieur Lappe erklärte der Besuchergruppe den Produktionsprozess von der Anlieferung der Stahlrollen bis zum fertigen Rad. Durch den hohen Automatisierungsgrad kann die Konkurrenzfähigkeit des Standortes in Königswinter gesichert werden. Aufgrund der Wirtschaftskrise war die Nachfrage zwar total eingebrochen. Nur durch die Kurzarbeit konnte das Überleben der Firma gesichert werden. Inzwischen wird sowohl im PKW- als auch im LKW-Bereich wieder voll gearbeitet und auch die 17 Auszubildenden haben gute Chancen auf Übernahme.
04.08.2010 Besichtigung des General-Anzeigers

Zweite Station war ein Besuch beim Generalanzeiger. Leider standen die Druckmaschinen gerade still. Das hatte aber den Vorteil, dass die Gruppe die einzelnen Schritte bei der Entstehung einer Zeitung in aller Ruhe verfolgen konnte. Man war sich jedoch einig, dass man sich alles noch einmal bei vollem Betrieb ansehen wollte.

06.08.2010 Besichtigung des Steigenberger Grand Hotel Petersberg

Bei der dritten Veranstaltung ging es auf den Gipfel, nämlich zum Grandhotel Petersberg. Nachdem der Geschäftsführer der Gästehaus des Bundes GmbH die Gruppe begrüßt und die Geschichte des Hauses kurz skizziert hatte übernahm Herr Direktor Saal die Führung der Besuchergruppe. Während des Rundgangs durch das Hotel konnte man auch einen Blick hinter die Kulissen werfen. Beeindruckend war dabei zum Beispiel die Besichtigung der Präsidentensuite und der Empfangsräume im Gästehaustrakt. Bei der anschließenden Diskussion im abhörsicheren Konferenzraum kamen dann natürlich Themen wie Mehrwertsteuerermäßigung für Hotels wie Auswirkungen der Wirtschaftkrise auf den Tisch. Erfreulich zu hören war, dass die wirtschaftliche Entwicklung des Hotels positiv ist, sich die neue Leitung um neue Gästegruppen bis hin zum Wanderer öffnen will und sehr stark an einer Zusammenarbeit mit allen Einrichtungen im Tourismusbereich interessiert ist.

10.08.2010 Besuch bei der Fa. Twintec, Technologie GmbH

Als nächster Punkt stand ein Besuch bei der Firma Twintec im Gewerbegebiet Ruttscheid auf dem Plan. Die Firma hat sich vornehmlich mit der Auf- und Nachrüstung von Bestandsfahrzeugen mit moderner Abgastechnik einen Namen gemacht. Neu auf den Markt gebracht wurde ein innovatives Autogasnachrüstsystem, das für geringere Kraftstoffkosten und weniger CO2 Ausstoß sorgt. Wie Geschäftsführer Lars Wilken und Finanzvorstand Markus Lorth erläuterten, ist de Firma nach schweren Einbrüchen durch den „Luftfilterskandal“ und die Wirtschaftskrise im Jahr 2009 wieder zurück in die Gewinnzone gekommen. Dann verschlug es den Kommunalpolitikern aber fast die Sprache als sie hörten, dass es nicht sicher ist , ob die Firma an dem Standort bleiben kann. Zwar ist der Standort in Königswinter für die Firma ein deutliches Plus, jedoch ist zu befürchten, dass nach den Auflagen des Bundesimmissionsschutzgesetzes in einem Gewerbegebiet keine Prozesse durchgeführt werden können, die genehmigungspflichtig sind. Die Kommunalpolitiker sagten zu, die Firma bei einer Lösung des Problems zu unterstützen.
21. 08.2010 Abschlussveranstaltung findet im „ arp museum“

Den Abschluss des Programms bildete ein Besuch im Arp-Museum in Rolandseck. Bei einer Führung erfuhren die Besucher etwas über die Entstehung des Museums und bekamen die aktuellen Ausstellungen erläutert.
